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Die Bökenförder Dorfzeitung bedankt sich bei den Sponsoren dieser Ausgabe:

Gartengestaltung Dietmar Höer

Autohaus Urban

Partyservice Rudi Epping

Fritz Pieper Transporte
Westereiden

Metallverarbeitung Kaworski

Kfz Berkenbusch

Hörgeräte Symann, Lippstadt

Versicherungen Silberberg

Elektro Henneböhle & Wagner
Friseursalon Beckschulte

Wurm Design
Wollen auch Sie uns unterstützen? Ihre Geld-Spenden sind uns eine wertvolle Hilfe.

Unsere Kontonummer lautet: 2 318 101 bei der Volksbank Bökenförde, BLZ 416 601 24

BöBökenförder
fDorfzeitung

Der Kulturring informiert

Fotos vom Jubiläum
Die Fotos vom Dorfjubiläum können auf
einer DVD bis Schützenfest-Montag bei
Dirk Ruholl (dirk@ruhollboekenfoerde.de
Johannesstraße 33)) vorbestellt werden.
Kosten 5,– b., Auslieferung: September

Blaukittel
Wir bitten, die bei unserem Jubiläum ge-
tragenen Blaukittel, an den Heimatverein
(Bernhard Pieper, Langeneicker Str.) zurück
zu geben. Sie sollen bei weiteren Veran-
staltungen nochmals eingesetzt werden.
Vielen Dank.

Heimatverein Bökenförde
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Liebe
Mitbürgerinnen,
liebe
Mitbürger
„Tausend Jahre
Bökenförde“, welch
ein überwältigendes
Fest wurde unseren Gästen geboten. Alles
von Bökenfördern organisiert, gestaltet
und durchgeführt. Das gute Wetter war
uns an allen Festtagen ein verlässlicher
Partner, die mitwirkenden fremden Grup-
pen erwiesen sich als Volltreffer.
Nach zögerlichen Anfängen bei der Vorbe-
reitung war es, als der Termin immer näher
kam, eine Dorfgemeinschaft die ihres Glei-
chen sucht. Fein abgestimmt war das ge-
samte Veranstaltungsprogramm.
Alle Orga-Gruppen haben ihre übernom-
menen Aufgaben mehr als erfüllt.
Die feierliche Eröffnungsveranstaltung am
Freitag dem 17. Juni wurde von ca. 500
Personen besucht, darunter waren 80 Eh-
rengäste. Durch ein abwechselungsreiches
Programm führte Anita Polder.
Der Samstagvormittag war für die ehema-
ligen Bökenförder  vorgesehen. Insgesamt
konnten 400 Gäste begrüßt werden. Alle
Bökenförder, die das 65. Lebensjahr hinter
sich hatten, waren ebenfalls eingeladen.
Bedient von unserer Frauengemeinschaft
wurde zunächst gemeinsam gefrühstückt
und anschließend ein kleines Unterhal-
tungsprogramm geboten. Das Wiederse-

hen mit alten Bekannten stand bei Allen
im Vordergrund.
Um 12.00 Uhr wurde mit lautem Donner-
schlag der Handwerker- und Bauernmarkt
eröffnet und eine Fülle von Darbietungen
und Erlebnissen strömte auf die Besucher
ein, die an den Ortseingängen von freund-
lichen Landsknechten und Marketenderin-
nen begrüßt wurden. Ein buntes Treiben
durchflutete das ganze Dorf.
Der Sonntag begann mit einem Festhoch-
amt mit Weihbischof König aus Paderborn.
Ein Sternmarsch mit 200 Musikern schloss
sich an, bevor der Handwerker- und Bau-
ernmarkt von dem einsetzenden Besu-
cherstrom gefüllt wurde.
Zahlreiche Gratulanten waren voll des Lo-
bes, Äußerungen wie: „So etwas haben wir

noch nicht miterlebt“, waren keine Selten-
heit.
Als Ortsvorsteher von Bökenförde bin ich
stolz auf unser Dorf und seine Bewohner,
welches sich so eindrucksvoll unseren Gä-
sten gezeigt hat. Dazu kommt noch unser
Buch über die Dorfgeschichte, ebenfalls
ein einmalig gelungenes Werk. Wenn sich
diese Dorfgemeinschaft  so weiter entwi-
ckelt, ist mir für die Zukunft nicht bange
Danken möchte ich Allen, die zu dieser ge-
lungenen Vorstellung beigetragen haben.
Nun freuen wir uns auf unsere nächste
große Veranstaltung: Schützenfest in
Bökenförde. Bis dahin wünsche ich Ihnen
allen schöne Ferien und einen angeneh-
men Sommer!

Ihr Ortsvorsteher Reinhold Brinkhaus

Zwischenmenschliche
Beziehungen

Zwischenmenschliche Beziehungen ver-
schiedenster Formen wurden auf unserem
Jubiläum aufgebaut zwischen Besuchern,
Marktbeschickern, Gauklern, Musikanten
und uns Bökenfördern. Das sich unsere Gä-
ste vom Holzschuhmacher bis zur Lüner
Klüngelgarde sichtlich wohl gefühlt ha-
ben, wurde uns von Ihnen immer wieder
bestätigt und davon zeugen auch viele
kleine Episoden:

Alles meins!
So wurde unser Holzschuhmacher, nach
dem er mit uns auf dem Festzelt bis tief in
die frühen Morgenstunden unser Jubiläum
gefeiert hatte und voll des Bökenförder
Landbieres und einiger unser Dionysius-
tropfen war, zwischen seinen Holzschuhen
liegend von der Polizei kontrolliert, die in
seinem Stand einen Holzschuhschänder
vermutete. „Hab nur Bökenförde gefeiert
und dies sind alles meine Schuhe“ war sei-
ne kurze und prägnante Aussage bei der
Polizei.

Kleider machen Leute!
Oder der Junggeselle der Lüner Klüngel-
garde, der sich in eine echte Bökenförder
Maid verguckte und sich nachts noch ein-
mal von Lünen auf den Weg nach Böken-
förde machte, um seine Auserwählte auf
unserem Festzelt zu suchen. Vielleicht lag
es daran, daß unsere Maid abends ihr
schmuckes Kostüm nicht mehr anhatte,
denn unser Lüner Gardist hat sie leider an

diesem Abend nicht getroffen und er-
kannt. Er wollte sich aber am Sonntag so-
fort wieder auf die Suche machen.
Ob diese Verbindung von Erfolg gekrönt
sein wird, werden wir vielleicht in der
nächsten Ausgabe berichten.

Porentief rein!
Auch Pferdeäppel in leicht verflüssigter
Form spritzen am Dorfeingang Richtung
Bad Westernkotten auf die Hose einer Be-
sucherin. Nach anfänglich lautem Gezete-
re wurde sie zum Waschplatz geführt, wo
unsere Waschfrauen gekonnt in Aktion
traten. „Hose runter, Hose waschen“ wurde
sie aufgefordert. Und  tatsächlich: Hose
runter, Slip präsentiert und Flecken von
unseren Waschfrauen ausgewaschen. So
wurden kleine Probleme direkt vor Ort er-
ledigt.

Kleiner Grenzverkehr!
Oder der Radfahrer, der es nicht erwarten
konnte an die Bauernbar zu kommen. Mit
der Geschwindigkeit eines Tour de France
Fahrers fuhr er auf unsere geschlossene
Schranke zu.
Wahrscheinlich war er farbenblind und so
kam es zu einem Vollkontakt mit unserer
Schranke. Dieser Kontakt trennte den Rad-
fahrer von seinem Gefährt, der daraufhin
bis vor die Bauernbar rollte, ein Bier be-
stellte und darauf hinwies, daß er sein
Fahrrad ordnungsgemäß vor der Schranke
abgestellt hätte. Der Wegezoll wurde
trotzdem kassiert und ihm eine Runde Bier
wegen Beschädigung einer dorfeigenen
Begrenzungsanlage auferlegt.

Seifenoper!
Mit den Ausruf „Leute
kauft Seifen, es gibt
dreckige Zeiten“ un-
terstützte unser Dorf-
ausrufer den Verkauf
von Seifen regelmä-
ßig. Daraufhin wurde
er von Ihr zu einem
erfrischenden Laven-
delbad eingeladen. Ob
mit Seifenmacherin
oder nur mit Lavendel
ist der Redaktion lei-
der nicht bekannt.
Von diesen und ande-
ren kleinen Begeben-
heiten, spontanen
musikalischen Einla-
gen, Taufen in der
Gieseler und vielen
anderen lustigen Ge-
schichten lebte dieses
Fest und gab ihm sei-
nen unverwechselba-
ren Reiz. Bruno Klink
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Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer. Foto: Heinz-Josef Frische

Besucher aus aller
Herren Länder be-
lebten unser Fest.
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Am Sonntag, dem 29. Mai, fand in der Ten-
nishalle des Bürgerhofes die Jubilarehrung
des Sängerkreises statt. Der Vorsitzende
des MGV Bökenförde, Alfons Wilmesmeier,
hatte diese Veranstaltung nach Bökenför-
de geholt, um so einen Beitrag zum
1000-jährigen Bestehen unseres Dorfes zu
leisten. 300 Besucher konnte der Vorsit-
zende des Sängerkreises, Josef Wüllner,
begrüßen. Was aber wäre eine Jubilareh-
rung eines Sängerkreises ohne musikali-
sche Beiträge? Nach dem „Deutschen Sän-
gergruß“ konnten so die 53 Jubilare im
Sängerkreis Lippstadt dem Liedbeitrag des
MGV Bökenförde „Schwinge dich auf mein
Lied!“ lauschen. In Chorgemeinschaft mit
Sängertreu Lippstadt und dem Lippstädter
Männerchor stimmten die Bökenförder
Sänger die Lieder „Musik kennt keine
Grenzen“, „ Sonntag ist`s “ und „Türmer-
lied“ an. All` diese Lieder dirigierte der
76-jährige Dirigent des MGV Bökenförde,
Herbert Ferber, der auch Unterstützung
durch seinen Sohn Matthias Ferber am
Klavier erfuhr. Welch eine Leistung!
Die Ehrungen der Jubilare wurden von In-
strumentalstücken des Jugendblasorche-
sters der Hellwegmusikanten, in dem viele
Bökenförder Jungen und Mädchen spielen,
umrahmt. Die Leitung lag bei Sabrina
Schill. Ein Menuett von Ludwig van Beet-
hoven wurde vorgetragen von Alexandra
Roderfeld auf der Querflöte und Herbert
Ferber am Klavier. Auch die Bökenförder
Septimbläser spielten im Konzert zum Ab-
schluss auf und leiteten zum fröhlichen
Beisammensein der Sängerschar über.
Der Männergesangverein Bökenförde kann
stolz darauf sein, ein solches Fest ausge-

richtet zu haben. Nicht vergessen werden
sollte der Dank an die Familie Bürger, die
die Halle zur Verfügung stellte und den
vielen Helfern im MGV, die eine festlich
geschmückte Halle den Gästen präsentier-
ten, und auch der Feuerwehr, die für einen
ordnungsgemäßen Verkehr sorgte.
So gilt das Lob eines Gastes „Ein tolles
Fest!“ allen, die mitgeholfen haben.

Herbert Ferber Ehrendirigent
Am 12. Juli 2005 leitete Herbert Ferber
zum letzten Mal eine Chorprobe des MGV.
Nach 46 Jahren als Dirigent gab er nun
sein Amt ab. In einer Hauptversammlung
wurde er einstimmig zum Ehrendirgenten
gewählt. Der 1. Vorsitzende, Alfons Wil-
mesmeier (re.), dankte Herbert Ferber für
die geleistete Arbeit. Eine besondere Eh-
rung wird noch im Rahmen des Stiftungs-
festes im November erfolgen.

Text: Klemens Steffenbröer
Foto: Klaus Wieczorek

Zentrale Jubilarehrung des Sängerkreises LippstadtFCA im DFB-Pokal
Am Donnerstag, 11. August, spielt der FCA
Bökenförde im DFB-Pokal gegen den Ver-
bandsliga-Aufsteiger SuS Bad Western-
kotten im Bökenförder Stadion an der Gie-
seler. Anstoß: 18.00 Uhr.

Saisonaussichten
Der FCA kehrt zurück zu den Wurzeln und
versucht nach acht Abgängen mit Böken-
förder Eigengewächsen und den guten al-
ten Bökenförder Tugenden eine gute A-Li-
ga-Saison zu spielen. Michael Kuhlmeyer

Deutsche Meisterin
Bei den 5. Int. Deutschen Meisterschaften
des Kampfsportverbandes ISKA in Pader-
born konnten Eileen Lohkemper und Mar-
cel Lennartz sehr gute Platzierungen in ih-
ren Klassen erringen. Deutscher Meister 1.
Platz im Kung FU: die Bökenförderin Eileen
Lohkemper. Deutscher Vizemeister 2. Platz
im Taekwondo Vollkontakt: Marcel Lenn-
artz und Eileen Lohkemper. Insgesamt be-
kamen 16 Sportler des JSV Lippstadt Poka-
le – zum Stolz der Trainer Hassan Noured-
dine und Manfred Ordon

Text: Anna Ruholl-Scheler
Foto: Heike Lohkemper

Danke Bökenförde!
Tolles Wetter, begeisterte Besucher und
vor allen Dingen eine Superstimmung
machten unsere 1000-Jahr-Feier zu einem
einmaligen Erlebnis. Über 300 Bökenför-
der, ob Jung ob Alt, packten ins Rad, um
dieses Jubiläum zu dem zu machen, was es
war: „Ein voll geiles Fest!“
Das Konzept der Veranstalter ging auf und
so konnten die Besucher hinter jeder
Hausecke eine neue Überraschung erleben.
Die auf 5000 Stück limitierte Auflage der
Bökenförder Holztaler wurden bereits am
Sonntag Nachmittag auf dem Schwarz-
markt mit 5 b gehandelt. „Die Mischung
machts“ und so kam wohl jeder Besucher
unserer 1000-Jahrfeier auf seine Kosten,
denn es wurde für jeden etwas geboten,
besonders auch für unsere kleinen Gäste.
Gaukler – mittelalterliches Markttreiben –
Spaß – Musik – Unterhaltung – Lautes und
Leises - Erinnerungen – ins Gespräch kom-
men - Hintergründiges – Kultur – kulina-
rische Genüsse verschiedenster Art –
Wichtiges und Unwichtiges – Begegnun-
gen – aufeinander zugehen – Lachen und
Freuen – Kennen lernen und Neues erleben
– waren wichtige Bausteine unserer
1000-Jahrfeier. Noch wichtiger aber auch
die Erfahrung, dass unsere Dorfgemein-
schaft wohl doch noch funktioniert und
viele, ob Jung oder Alt, ihre Impulse die-
sem Fest mitgegeben haben. Die Einen
mehr, die Anderen weniger, aber jeder so
wie er es konnte. Vielleicht können wir dies
mit in die nächsten 1000 Jahre retten.
Danke Bökenförde!

Im Namen des Kulturrings: Bruno Klink

Platzwart Sebastian Mackenbrock leitete
die Reinigungsaktion am Bökenförder Sta-
dion, die von zahlreichen Sportlern durch-
geführt wurde. Foto: Judith Nasgowitz

Erinnerungsstücke
Es wurden zum Jubiläumsfest 0,3 Ltr. Bier-
seidel mit dem Bökenförder Ortswappen
1005-2005 angeschafft, es sind noch Pa-
kete mit je 6 Gläsern vorhanden, Interes-
senten können sich bei mir (Telefon 14464)
oder bei Ludwig Marx (02943-2334) mel-
den, die Gläser werden für 3,-Euro pro
Stück angeboten! Eine schöne Erinnerung
an unser Jubiläumsjahr Der Jubiläumsfilm
ist kurz vor der Fertigstellung (VHS oder
DVD). Er beinhaltet Bökenförde im Jubilä-
umsjahr 2005 mit vielen Veranstaltungen
unseres Dorfes und dem Schwerpunkt des
Jubiläumsfestes 2005. Wer diesen VHS-
Film oder die DVD-CD noch nicht bestellt
hat, sollte dieses bis spätestens 14. August
2005 erledigt haben. Die VHS-Kassette ko-
stet 20,- Euro die DVD-CD kostet 22,- Euro.
Die Bestellung können Sie unter der Tele-
fonnr. 02941-14464 (OV Reinhold Brink-
haus) erledigen, bezahlt wird erst bei der
Auslieferung!
Unser Buch über die 1000-jährige Böken-
förder Geschichte hat einen großen Inter-
essentenkreis gefunden, Experten sind voll
des Lobes über dieses gelungene Werk.
Wer noch ein Buch erwerben möchte kann
es bei Dirk Ruholl (Tel. 02941-245713) und
bei Reinhold Brinkhaus (02941-14464) be-
stellen, der Kaufpreis beträgt 25,- Euro.

Reinhold Brinkhaus




